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Starkmachen für Kinderrechte!
Kinderrechte-Bus macht zum Auftakt der Aktionswoche Station in Heidelberg 

Die Kinderrechte, die die Vereinten Nationen formuliert haben, 
werden 30 Jahre alt. Anlässlich des Geburtstages steuert der 
Kinderrechte-Bus 20 Städte in Deutschland an. Auf Einladung 
des Kinderschutzbundes Heidelberg und des Heidelberger 
Bündnisses gegen Armut und Ausgrenzung legt er auch einen 
Stopp in Heidelberg ein. Am Sonntag, den 13. Oktober, wird er 
von 10 bis 18 Uhr in der Weststadt auf dem Wilhelmsplatz zu 
finden sein – direkt vor den Toren der Bonifatiuskirche.
Ein „Roter Teppich“ verbindet den Bus mit der Kirche. Im 
Gottesdienst, der um 11 Uhr beginnt, wird das Jubiläum der 
Kinderrechte auch Thema sein.
Große und kleine Besucherinnen und Besucher können in dem 
Bus und außerhalb des Busses bei vielen verschiedenen Spielen 
und Aktionen rund um die Kinderrechte erleben und erfahren, 
was Kinderrechte im Alltag bedeuten und wie sie gestärkt wer-
den können. Wir machen uns für die Kinderrechte stark! Macht 
mit!
An diesem Tag haben Kinder und Jugendliche auch die Möglich-
keit, sich an die Stelle unseres Oberbürgermeisters zu verset-
zen und ihre Wünsche, Anliegen und Forderungen zu äußern. 
Der Kinderschutzbund Heidelberg leitet diese Forderungen an 
Prof. Dr. Eckart Würzner weiter. Mit dieser Aktion fordern wir 
Kinder und Jugendliche auf, sich aktiv am politischen und ge-
sellschaftlichen Leben zu beteiligen.

REICH AN UNSICHTBARER ARMUT
Das Programm der Aktionswoche gegen Armut und Ausgrenzung

Mit einem reichen Angebot an Veranstaltungen will die Ak-
tionswoche wieder auf das Thema Armut hinweisen. Elf Ver-
anstaltungen laden Ärmere und Reichere zu Ausstellungen, 
Theaterstücken und Filmen ein. Unter dem Stichwort „Rat & 
Hilfe“ gibt es zehn Veranstaltungen mit konkreten Angeboten 
für Menschen mit wenig Geld. Neun Termine im Programm 
thematisieren Armut und Ausgrenzung und das Motto „Reich an 
unsichtbarer Armut“.
Das ganze Programm gibt es als gedrucktes Heft an vielen Stel-
len in der Stadt und auf der Homepage des Bündnisses: 
www.das-heidelberger-buendnis.de
Hier eine kleine Auswahl: 

	 Wo sich sonst nur die Betreuten von OBDACH e.V. treffen, 
werden am Montag (14. 10). die Türen weit geöffnet. Alle 
Interessierten sind zu einem stärkenden Frühstück in geselliger 
Runde eingeladen (Obdach-Treff, Bahnhofsstraße 3).

	 „Papst Franziskus und die Armut“ – Seit dem Antritt seines 
Pontifikats hat Papst Franziskus die Wahrnehmung der katho-
lischen Kirche in der Öffentlichkeit so intensiv wie nur wenige 
seiner Vorgänger geprägt. Der Vortrag von Ladislaus Ludescher 
und Simon Abel will einen Einblick in die moralischen Dimen-
sionen der Sozialkritik des Papstes geben und dabei auch die 
öffentliche Wahrnehmung des teilweise wie ein Popstar gefei-

erten Papstes beleuchten. Der Vortrag in der Volkshochschule 
(Bergheimer Str. 76) beginnt am 14. Oktober um 19 Uhr.

	 „Das Bündnis trifft den Gemeinderat“ – Einzeln und in the-
matischen Gruppen kann darüber gesprochen werden, wo in 
unserer Stadt beim „Sozialen“ in den kommenden fünf Jahren 
Handlungsbedarf ist und wie der Stellenwert der Sozialpolitik 
insgesamt verbessert werden kann. Die Veranstaltung in der 
Werkstattschule (Am Bahnbetriebswerk 3) beginnt am 15. Okto-
ber um 19 Uhr.

	 „Armut grenzt aus“ – Kinderarmut in Deutschland. Die Aus-
stellung in 17 Plakaten ist das Ergebnis eines Schülerwettbe-
werbs. Armut wird hier aus der Sicht von Kindern und Jugendli-
chen sichtbar – also aus Sicht derer, die im reichen Deutschland 
am häufigsten von Armut und ihren Folgen betroffen sind. Die 
Ausstellung in der Christuskirche (Zähringerstraße 30) ist vom 
13.-20. Oktober von 9-18 Uhr zu sehen.

	 Das Schlemmerkino mit der skandinavischen Komödie 
„Kitchen Stories“ möchte in diesem Jahr auf humorvolle Art 
der Frage nachgehen, was wir eigentlich wirklich voneinander 
wissen können, wenn wir uns nur aus der Ferne gegenseitig 
beobachten. Mit Unterstützung des Marriott Hotels Heidelberg 
werden zum Film passende Leckereien gereicht. Termin: 17. 
Oktober, 19 Uhr in der Kapellengemeinde (Plöck 47).



Rund um den 17. Oktober, den Internationalen Tag für 
die Beseitigung der Armut, gibt es seit 15 Jahren die 
„Heidelberger Aktionswoche gegen Armut und Aus-
grenzung“. Sie wird getragen vom Heidelberger Bündnis 
gegen Armut und Ausgrenzung.

Das Heidelberger Bündnis ist ein offener Zusammen-
schluss von 51 sozialen Organisationen in Heidelberg 
und der Region, die sich gegen Armut und Ausgrenzung 
und für soziale Integration engagieren. Katholischer-
seits gehören unter anderen Stadtkirche und Caritasver-
band dem Bündnis an.

Gemeinsames Anliegen ist es, zur Herstellung annä-
hernd gleicher Chancen und Lebensbedingungen aller 
Bürgerinnen und Bürger aktiv beizutragen und Sprach-
rohr für die Armen zu sein. Ziel ist, Armut und Ausgren-
zung und deren strukturelle Ursachen zu bekämpfen, 
indem vor allem die Öffentlichkeit für das Thema inter-
essiert und sensibilisiert wird.

Die Schirmherrschaft der Aktionswoche haben der 
katholische Dekan Dr. Joachim Dauer, der evangelische 
Dekan Dr. Christof Ellsiepen und der Heidelberger Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner übernommen.

Die Aktionswoche beginnt am Sonntag, 13. Oktober. 
Bereits ab 10 Uhr gibt es ein Programm rund um St. Bo-
nifatius; dort wird am Nachmittag um 17 Uhr die Woche 
offiziell eröffnet, um 17.30 Uhr bildet die Vernissage den 
Auftakt zur Kunstausstellung ArTmut, die bis zum 20. 
November in der Bonifatiuskirche zu sehen ist.
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HEIDELBERGER BÜNDNIS
  GEGEN ARMUT 

 UND AUSGRENZUNG 

Aktionswoche ARMUT

13. – 20. 10. 2019

Mehr als 30 Künstlerinnen und Künstler aus den Bereichen 
Malerei, Zeichnung und Bildhauerei beteiligen sich in diesem 
Jahr an der Ausstellung ArTmut, die bereits zum siebten Mal im 
Rahmen der Aktionswoche gegen Armut und Ausgrenzung statt-
findet. Eröffnet wird die Ausstellung am 13. Oktober um 17.30 
Uhr in der Kirche St. Bonifatius in der Weststadt.
Das Thema „unSICHTbar“ lehnt sich an das Motto der Woche 
und an ein Wort von Paul Klee aus dem Jahr 1920 an: „Kunst 
gibt nicht das Sichtbare wieder, sondern macht sichtbar.“
Die Werke der regionalen, überregionalen und internationalen 
Künstlerinnen und Künstlern zeigen Missstände, Chancen, Un-
recht sowie Möglichkeiten auf, wollen kritisieren, provozieren 
und versöhnen.
„Die große und inhomogene Vielfalt der Arbeiten macht den 
Reiz unserer Ausstellung aus“, erklärt Kuratorin Anna Delong 
vom VbI (Verein zur beruflichen Integration und Qualifizierung). 
„Durch den Ausstellungsraum, die schöne Bonifatiuskirche, 
bekommt die Schau zusätzlich einen spirituellen Rahmen. So 
etwas gibt es anderswo nicht.“
Die Arbeiten sind verkäuflich, allerdings bekommen die Ausstel-
ler bei der ArTmut schon für die Teilnahme ein Honorar, so dass 
sie nicht allein auf den Verkauf angewiesen sind.
Für die Vernissage verspricht Anna Delong etwas Besonderes: 
„Dort wird es eine kleine Performance geben, eine Art inter-
aktiver Stickerei der Künstlerin Angelika Kehlenbach.“ Was das 
genau sein wird, weiß auch Anna Delong noch nicht. Sie ist 
aber sicher, dass es sich lohnt vorbeizukommen: „Es ist einfach 
spannend!“

Einmal mehr ist die Kunstausstellung "ArTmut" in der Kirche St. 
Bonifatius zu sehen: in diesem Jahr vom 14. Oktober bis zum 
20. November, täglich von 8 bis 18 Uhr.

un SICHT bar
Siebte Auflage der Ausstellung ArTmut 
bis 20. November in St. Bonifatius
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

am 13. Oktober jährt sich der Todestag von Madeleine Delbrêl. 
Wir haben das zum Anlass genommen, uns von dieser großen 
Mystikerin des 20. Jahrhunderts inspirieren zu lassen.

Delbrêl wuchs in Frankreich in einem sehr liberalen und athe-
istischen Umfeld auf. Während ihres Studiums in Paris kam 
sie durch verschiedene Begegnungen und Umstände mit dem 
christlichen Glauben in Berührung. Konfrontiert mit den Nöten 
des Ersten Weltkriegs und den Arbeitsbedingungen im Pariser 
Vorort Ivry begann sie, nach Spuren Gottes im Alltag zu suchen, 
und die Liebe, die sie im Gebet spürte, praktisch umzusetzen.

Zusammen mit den Kommunisten in Ivry setzte sie sich für 
soziale Gerechtigkeit ein. In einer Umgebung, in der „viele Men-
schen vergessen haben, dass sie Gott vergessen haben“, sah sie 
den Mehrwert und das Heilsame im Evangelium. Die Haltung, 
mit der sie das Evangelium verkünden und leben wollte, hat 
auch uns heute viel zu sagen:

„Wir kommen nicht, um großmütig etwas mitzuteilen, was uns 
gehört, nämlich Gott. Wir treten nicht wie Gerechte unter die 
Sünder, wie Leute, die ein Diplom erlangt haben, unter Ungebil-
dete. Wir kommen, um von einem gemeinsamen Vater zu reden, 
den die einen kennen, die anderen nicht, wie solche, denen 
vergeben worden ist“ (aus: Christ in der Gegenwart, 12. Oktober 2014).

Sie verstand es als Geschenk und Auftrag zugleich, als Individu-
um eine kleine Zelle von Kirche zu sein und damit ein Verbin-
dungsglied zwischen den Menschen und Gott. Ganz unmittelbar 
war für sie die Nähe Gottes spürbar: 

„Weil deine Augen in den unseren erwachen, ist [dieses Café] 
nun kein profaner Ort mehr... Wir wissen, dass wir durch dich 
ein Scharnier aus Fleisch geworden sind, ein Scharnier der Gna-
de, die diesen Fleck Erde dazu bringt, sich […] dem Vater allen 
Lebens zuzuwenden, in uns vollzieht sich das Sakrament deiner 
Liebe“ (Oeuvres Completes III 65).

Diese Haltung von Madeleine Delbrêl fasziniert uns: Jeder Ort 
und jeder Mensch hat etwas Göttliches in sich und es liegt an 
uns, dieses Heilige zu entdecken und ans Licht zu bringen. Mit 
dieser Sensibilität für sein Erwachen in uns wird jeder Ort zu 
heiligem Boden, wird das Café, die Straße zu einem Ort der Be-
gegnung mit Gott. 

Im Alltag „Scharnier der Gnade“ sein. Wir finden, ein ziemlich 
großer Schuh, mit dem wir zu laufen versuchen. Kleine Schritte 
sind ein Anfang. Stolpern und Aufstehen gehören dazu…

Madeleine Delbrêls Rat für diesen Weg fordert heraus und 
spornt an: „Geht hinaus in euren Tag ohne vorgefasste Ideen, 
ohne Plan von Gott, ohne Bibliothek - geht so auf die Begeg-
nung mit ihm zu. Brecht auf ohne Landkarte - und wisst, dass 
Gott unterwegs zu finden ist und nicht erst am Ziel. Versucht 
nicht, ihn nach Originalrezepten zu finden, sondern lasst euch 
von ihm finden in der Armut eines banalen Lebens“ (aus: Christ in 
der Gegenwart, 12. Oktober 2014).

Herzlichst 
 
  Ihre 

Claus Herting  &  Tobias Gutmann
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Gottes 
Spuren 
im Alltag

Gottes Spuren las-
sen sich im Alltag auf 

der Straße finden, davon 
sind Pastoralreferent Claus 
Herting (r.) und Praktikant 

Tobias Gutmann überzeugt.
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27. Sonntag im Jahreskreis
6. Oktober 2019  Erntedank

1. Lesung: Hab 1, 2-3; 2, 2-4  |  2. Lesung: 2 Tim 1, 6-8. 13-14 
Evangelium: Lk 17, 5-10

  AM VORABEND      Samstag  05.10.
			   kirchen
	18.00	|	St. Benedikt Eucharistiefeier ullmer 

◀ 17.30 Beichtgelegenheit 
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt  unter Mitwirkung des 

Kirchenchores der Pfarreiengemeinschaft Waldfeucht, Bistum Aachen 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer  (Hannelore Anna Klinger) – 
Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Jahrtagsstiftung Agnes u. Georg Ham-
leh) buck

			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  06.10.
			   kirchen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Aloisius Hoch-

lehnert) – „Sonntagsmusik“
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer  ▶ Rosenkranzgebet 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier dauer
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier brandt 

(Katharina u. Josef Kohn u. Fam.) 
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer – Kollekte für den 

Armendienst
	11.00	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel – Familiengottesdienst zum 

Erntedank; der Chor an St. Bonifatius singt neue Geistliche Chormusik 
▶ Herbstfest

	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr  – mit dem Kirchenchor 

▶ Mittagessen im Vitushaus
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Ök. Gottesdienst bickhardt/hasenkamp
	19.30	|	Kopfklinik Ök. Gottesdienst bickhardt/hasenkamp
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  07.10    Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus Eucharistiefeier
	15.00	|	Alte Kirche Kinderkirche zum Erntedank

	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Zoe Balean u. Angeh.)
	19.00	|	St. Abert Eucharistiefeier „Liturgue am Puls“
	19.30	|	Thadden-Kapelle Taizé-Andacht

  Dienstag  08.10.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Jutta Niebel - erbeten von der 

kfd / Erich Elger, Leb. u. Verst. d. Fam. Hack u. Elger) 
▶ Beichtgelegenheit

	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rozalija Biaci) 

▶ Euch. Anbetung bis 20.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  09.10.    Sel. John Henry Newman
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Jakob Pflantzer u. Fam. / Fam. Len-

hardt u. Guran)  ▶ Rosenkranzgebet
	10.30	|	Christkönigkirche Erntedankfeier der Kindertagesstätte St. 

Luitgard
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistiefeier (Monika Baumann, Gerhard 

und Günter Haußmann, Renate und Jakob Bach, Agathe Zartmann)
	18.30	|	Bethanienkrankenhaus Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  10.10.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Otto Bernhart u. Angeh. / Katharina 

Böhm, Eltern u. Geschwister / Pfarrer Anton Klausmann)  
◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Rosenkranzandacht
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  11.10.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	15.15	|	W.-Frommel-Haus Wortgottesdienst 
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Dr. Bernhard Schlotthauer)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  12.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Maximilian Braun und Henri Ohlheiser
	15.00	|	Christkönigkirche Taufe von Joris Weidner, Pia Mellerke, Karl 

Konrad Drees und Bernadett Izabella Horilla
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend
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28. Sonntag im Jahreskreis
13. Oktober 2019
1. Lesung: 2 Kön 5, 14-17  |  2. Lesung: 2 Tim 2, 8-13 
Evangelium: Lk 11, 11-19

  AM VORABEND      Samstag  12.10.
			   kirchen
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier brandt  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Benedikt Eucharistiefeier nweke  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Hildegard Mareth u. Miro Salew-

ski / Andreas Höfner)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Wortgottesdienst   müller
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Wortgottesdienst   müller

    AM TAG      Sonntag  13.10.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier ullmer
	10.30	|	Ökumenischer Gottesdienst in der Eichendorffhalle (Rohrbach)
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt  (Willi Schefcik / 

Jutta Niebel / Herbert Fischer / Klaus Kemmer)
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer   – zum Erntedank 

– mit den Kindern des Kindergartens St. Christophorus
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   – 30 Jahre 

UN-Kinderrechts-Konvention
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke – Familiengottesdienst
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Raphael Festgottesdienst zur Kirchweih mit dem 

Kirchenchor mohr   
	12.15	|	St. Peter Taufe von Domenico Rocco Cafaro, Mia Gallus und 

Elsa Luise Maria Sahakyan
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	15.00	|	St. Laurentius Taufe von Noa Lee, Dominik Marlon Lee und Mara 

Liviann Lee 
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Otto Reisemann)
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	11.30	|	HALT. Ök. Krabbelgottesdienst
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  14.10   
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier

  Dienstag  15.10.    Hl. Theresia von Avila
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Walburga Willing) 

▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	15.30	|	Mathilde-Vogt-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzandacht – gestaltet v. d. kfd
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Margaretha Schneider) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  16.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Baldea u. Dragut) 

▶ Rosenkranzgebet
	10.00	|	Haus Edelberg Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Ökumenischer Gottesdiest: Hören auf Gott
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier - gestaltet vom Schüler-El-

tern-Lehrer-Chor des Bunsen-Gymnasiums: „Missa4You(th)“ von Tjark 
Baumann

	20.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizé-Gottesdienst

  Donnerstag  17.10.    Hl. Ignatius von Antiochien
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier (Gertrud Gräbner)
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier (Helmut Koneczny)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Rosenkranzandacht
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  18.10.    Hl. Lukas, Evangelist
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Anna-Heim Wortgottesdienst 
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Johann Brandt)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  19.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	15.00	|	Alte Kirche Taufe von Ida Gesa Elisabeth Wendeln und 

Benjamin Emonds
	16.00	|	Thoraxklinik Feier der Diamantenen Hochzeit 

von Margarethe und Hans Ullmer
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgelegenheit: Montag, Donnerstag und Samstag von 9-10 
Uhr; Samstag 16-17 Uhr und nach Absprache. An Feiertagen 
entfallen die Beichtgelegenheiten. 
am 13. jedes Monats: 18.30 Uhr Rosenkranz (mit Prozession), 
19 Uhr Hl. Messe mit Marienpredigt  www.stift-neuburg.de
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29. Sonntag im Jahreskreis
20. Oktober 2019
1. Lesung: Ex 17, 8-13  |  2. Lesung: 2 Tim 3, 14 - 4, 2 
Evangelium: Lk 18, 1-8

  AM VORABEND      Samstag  19.10.
			   kirchen
	18.00	|	St. Benedikt Eucharistiefeier nweke (Josef Wilhelm) 

◀ 17.30 Beichtgelegenheit 
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt (Erich Fellhauer) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer  – Kollekte f. d. St. Anna-Kirche 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Hermann Neureither, Maria Gut-

fleisch u. Karl Penninger) – mit dem Kirchenchor
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tritz

    AM TAG      Sonntag  20.10.
			   kirchen
	 9.30	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier brandt (Dr. 

Siegfried u. Heidrun Winderl)
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer  ▶ Rosenkranzgebet
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt  (Max, Katharina 

u. Harald Hege, Elsa Hehlke / Klaus Kemmer / Josef u. Leonie Bamberger 
u. verst. Angeh. / Franz-Josef Bub u. Josefine Wacker / Renate Wiegand, 
Verst. d. Fam. Wiegand u. Magin)

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr   

▶ 12.15 Tauffeier
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer – Patrozinium der Teresa-Kir-

che; unter Mitwirkung des TeresaChors
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte – Semestereröffnungs-

gottesdienst des KUZ
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	11.30	|	St. Bonifatius (Gemeindehaus) Ök. Kindergottesdienst
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz

  Montag  21.10   
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier

  Dienstag  22.10.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Klaus u. Harald Wittmann) 

▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Alte Kirche Rosenkranzandacht – gestaltet von der kfd
	18.00	|	St. Marien Rosenkranzandacht – gestaltet von der kfd
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Herbert u. Rosa Mrasek u. Angeh.) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  23.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Kyrtop u.  Cenusaru) 

▶ Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Benedikt Eucharistiefeier (Gertrud Dyroff)
	18.30	|	St. Michael Eucharistiefeier  ◀ 18.00 Rosenkranzgebet
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier (Maria Schörg u. Rose-

marie Unger)

  Donnerstag  24.10.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier (Gertrud Gräbner)
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Anni Schülper) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus Rosenkranzandacht
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier (Fritz Beisel, Werner und Thomas 

Geißler / Clemens Galikowski, Friedhelm Schülting, Anna und Johann 
Schüssler)  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  25.10.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	15.15	|	W.-Frommel-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier – Weltgebetstag des Kolpingwerkes
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  26.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Gutleuthofkapelle Taufe von von Clara Puhl
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Elias Hessel
	11.30	|	St. Vitus Tauffeier
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

gottesdienste

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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gottesdienste

  Montag  28.10    Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Jahrtagsstiftung Karl u. Maria Walk)

  Dienstag  29.10.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Doris Hege / Fam. Franz Wie-

mers)  ▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Paul Lehmann) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  30.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Costea u. Nikola) 

▶ Rosenkranzgebet
	10.00	|	Haus Edelberg Wortgottesdienst
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  31.10.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
			   vorabend des hochfestes allerheiligen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier – mit Abschluss der Rosenkranzan-

dachten  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  01.11.    Allerheiligen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer  ▶ Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Michael Eucharistiefeier heimpel – Allerseelen-Gedenken 

mit Sophia
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	11.00	|	Eucharistiefeier dauer auf dem Köpfel-Friedhof (Ziegelhausen) – 

mitgestaltet vom Gesangsverein Liederkranz
	14.30	|	Gedenkfeier auf dem Friedhof in Rohrbach
	15.00	|	Andacht für die Verstorbenen (Kapelle des Friedhofs im Pfaffen-

grund)  ▶ Gräbersegnung
	15.00	|	Andacht für die Verstorbenen (Kapelle des Friedhofs in Eppel-

heim)  ▶ Gräbersegnung
	18.00	|	St. Paul Vesper
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz
	20.15	|	Gutleuthofkapelle Eucharistiefeier rutte
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

30. Sonntag im Jahreskreis
27. Oktober 2019
Sonntag der Weltmission – MISSIO Kollekte

1. Lesung: Sir 35, 15b-17. 20-22a  |  2. Lesung: 2 Tim 4, 6-8. 16-18  
Evangelium: Lk 18, 9-14

  AM VORABEND      Samstag  26.10.
			   kirchen
	18.00	|	Ev. Kreuzkirche Eucharistiefeier brandt (Elisabeth Schmalz / 

Dr. Werner Schlotthauer)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke  (Heinrich u. Margaretha Chwas-

tek, Angeh. d. Fam. Chwastek u. Cholesch/ Erwin Gißmann, Angeh. d. 
Fam. Gißmann, Grünfeld u. Bochnia/ Heinrich Pollok, Maria u. Karl Broll, 
Monika Köster)  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer – mit der Kolpingfamilie
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Hildegard Mareth u. Miro Salew-

ski / Gerda u. Albert Weinmann)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  27.10.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb (für verstorbene 

Schulkameraden/innen der Jahrgänge 1933-36 in Peterstal)
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier nweke  (Ursula Amann / 

Hildegunde Frei u. Angeh. / Erhard u. Ursula Fuß, leb. u. verst. Angeh. zur 
Jahrtagsstiftung / Rosina, Ludwig u. Johannes Lingor u. verst. Angeh.) 

	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt   
▶ Rosenkranzgebet 

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier ullmer
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer   
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel 
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier ullmer (Elisabeth Sonnek, Erna Wolf 

/ Heinz Ortseifen)   
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr   
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	10.30	|	Gemeindehaus St. Franziskus Kleinkindgottesdienst
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	18.00	|	Marienkapelle Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
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  Samstag  02.11.    Allerseelen
			   Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Nicolas Luca Werner
	16.00	|	Eucharistiefeier mit namentlichem Gedenken der Verstorbenen des 

letzten Jahres auf dem Alten Friedhof in Ziegelhausen
	16.30	|	Haus Edelberg Abendgebet
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

			   kirchen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer – Gedenken der Verstorbenen 

des letzten Jahres  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer  (Franziska Grießhaber zur Jahr-

tagsstiftung) – mit namentlichem Gedenken der Verstorbenen des letzten 
Jahres  ◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier – Requiem mohr
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tritz

31. Sonntag im Jahreskreis
3. November 2019
1. Lesung: Weish 11, 22 - 12, 2  |  2. Lesung: 2 Thess 1, 11 - 2, 2 
Evangelium: Lk 19, 1-10

			   kirchen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier (Aloisius Hochlehnert / 

Franziska Schröder / Fam. Huber) brandt 
„Sonntagsmusik“ unter Mitwirkung der Ev. Frauenkantorei Eppelheim

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier feuerstein
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer 
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein   – Kollekte 

für den Armendienst
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel 

– mit Kammermusik des Barock 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer  ◀ 10.20  Rosenkranz-

gebet 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck  – Kollekte für die Bücherei 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Hochzeitsgottesdienste
	 Simon & Eva Heß   
Samstag, 5. Oktober, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Patrick & Kamila Heger   
Samstag, 12. Oktober, 14 Uhr | Kirche St. Bonifatius

Nach dem Ausscheiden von Pfarrer Joachim Dauer übernehmen 
die Pfarrer Johannes Brandt und Alexander Czech im Dezember 
gemeinsam die Leitung der Stadtkirche.
Joachim Dauer wird nach einer dreimonatigen Sabbatzeit zu-
sammen mit den Pfarrern Sailer und Schrimpf in der Seelsorge-
einheit Weinheim-Hirschberg arbeiten.
Pfarrer Johannes Brandt wird seinen Dienst- und Wohnsitz in 
die Heidelberger Altstadt an die Jesuitenkirche verlegen.
Neu in die Stadtkirche kommen im Dezember Vikar Christian 
Mario Hess und Prof. Martin Mark. Hess wird mit jeweils 50 
Prozent in der Citypastoral und im Klinikseelsorgeteam arbei-
ten. Mark verstärkt ab Januar das Seelsorgeteam und wird im 
Pfarrhaus in Eppelheim wohnen.

Christian Mario Hess stammt aus Mosbach, 
wo er 1979 geboren wurde. Zunächst erlernte 
er den Beruf des Orgelbauers, bevor er in 
Sasbach Abitur machte und ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in Tuzla Bosnien-Herzegowina 
verbrachte. Nach dem Theologiestudium 
(Freiburg und San Salvador) und dem Einsatz 
als Theologe und Diakon in Weil am Rhein 
wurde Hess 2014 zum Priester geweiht. Als Vikar wirkte er in 
den Seelsorgeeinheiten Buchen und Villingen. Neben seinen 
Aufgaben in Citypastoral und Klinikseelsorge wird er eine Aus-
bildung in Logotherapie und Existenzanalyse absolvieren.

Ab dem kommenden Jahr wird Martin Mark 
als Priester in der Stadtkirche mitarbeiten. 
Er wurde 1961 in Freiburg i. Br. geboren und 
ist im benachbarten Wagensteigtal auf-
gewachsen. Nach dem Abitur studierte er 
Theologie in Freiburg und Rom und wurde 
1988 zum Priester geweiht. Als Diakon bzw. 
Kaplan war er in Sinsheim an der Elsenz 
und in Bühl (Baden) pastoral tätig, später auch während seiner 
akademischen Ausbildung in Mainz und Augsburg. Er lehrte an 
mehreren Universitäten (Mainz, Augsburg, Kassel, Regensburg 
und Würzburg). Von 2013 bis zu seiner Emeritierung im Februar 
2019 war er Professor für Exegese des Alten Testaments an der 
Theologischen Fakultät der Universität Luzern, von 2014 bis 
2017 auch Dekan. Bis zu seinem Dienstantritt in Heidelberg 
nimmt er in verschiedenen Pfarreien des Kantons Luzern pasto-
rale Aufgaben wahr.

Personelle Veränderungen 
in der Stadtkirche
Pfarrer Johannes Brandt zieht in die Altstadt
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Erstkommunion 2020
Auch im kommenden Jahr sind rund 230 Kinder mit ihren 
Familien eingeladen, sich auf Erstbeichte und Erstkommunion 
vorzubereiten. 
Die Familien werden vor den Herbstferien Einladungsbriefe 
erhalten, in denen die wichtigsten Informationen zum Vorberei-
tungsweg aufgeführt sind. Informationsveranstaltungen werden 
ab Mitte November stattfinden. Das genaue Datum für Ihre 
Gemeinde erfahren Sie in der Einladung. 
Aus Datenschutzgründen können nur Familien angeschrieben 
werden, die in der diözesanen Datei in Freiburg erfasst sind. 
Deshalb bitten wir um Unterstützung, indem Sie in den Schul-
klassen, in den Gemeinden, in der Nachbarschaft oder im Be-
kanntenkreis zur Erstkommunion einladen. 

Die Familien können sich jederzeit an die Pfarrbüros oder an 
das Team „Versöhnung und Erstkommunion“ wenden. 

•	 Claus Herting: St. Johannes, St. Paul, St. Peter 
•	 Tanja Becker: St. Joseph, St. Marien, St. Bartholomäus 
•	 Mirjam Umhauer: Philipp Neri 
•	 Edeltraud Kohlmann-Lier: St. Raphael, St. Vitus, St. Lauren-

tius Schlierbach, St. Laurentius Ziegelhausen, Heilig Geist

aus der stadtkirche
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26. April	 St. Paul 
St. Vitus

10. Mai	 St. Peter 
St. Bonifatius  
St. Raphael 
St. Joseph

17. Mai	 St. Bartholomäus (mit St. Marien) 
St. Laurentius (Ziegelhausen)

24. Mai	 St. Bonifatius 
Heilig Geist (Jesuitenkirche) 
St. JohannesTE
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Aus der Stadtkirche

	 Pfarrgemeinderat: Öffentliche Sitzung am 7. November
Das nächste Treffen des Pfarrgemeinderates findet am Donners-
tag, 7. November, im Gemeindehaus St. Franziskus (Blumen-
straße 33) in Eppelheim statt. Die Sitzung ist öffentlich und 
beginnt um 19.30 Uhr.

	 Praktikant lernt Stadtkirche kennen
Seit dem 9. September ist Tobias Gutmann für sechs Wochen 
als Praktikant in der Stadtkirche unterwegs. Der 24jährige 
Theologiestudent lernt verschiedene pastorale Arbeitsfelder 
kennen und sammelt Erfahrungen in der Praxis. Neben seinem 
Studium leitet Tobias Gutmann eine christliche Band, die unter 
anderem Gottesdienste gestaltet. Begleitet wird Gutmann in 
diesen Wochen von Pastoralreferent Claus Herting. Gemeinsam 
haben die beiden den Impuls auf Seite 4 in dieser Ausgabe von 
überbrücken geschrieben.

	 „Liturgie am Puls“ – Eucharistiefeier in St. Albert
Christen sind nicht Teilnehmende am Gottesdienst des Pries-
ters. Sie vollziehen als priesterliche Gemeinde mit dem Priester 
die Eucharistie. Die „Liturgie am Puls“ hat Wege entwickelt, wie 
die ganze Gemeinde liturgisch tätig werden kann. Sie ist weiter 
am Suchen. Wir laden ein zu Neu- und Tiefenerfahrungen des 
Gottesdienstes. Montag, 7. Oktober, 19-20.30 Uhr in St. Albert .

	 Pfarrbüros wegen Ausflugs geschlossen
Am Dienstag, 8. Oktober, sind alle Pfarrbüros wegen des Aus-
flugs der Pfarrsekretärinnen und -sekretäre geschlossen.

	 Orgel-Lesung mit Dialogen zu Gregor dem Großen
Herzliche Einladung zur Orgel-Lesung mit Dr. Markus Uhl und 
mit Dialogen zu Gregor dem Großen von Christel Storch-Paet-
zold und einem Team aus Ziegelhausen am Samstag, 12. Okto-
ber, um 19 Uhr in der Teresa-Kirche in Ziegelhausen.

	 Vorlesung von Dr. Klaus P. Fischer im Wintersemester
„Die Auferstehung Christi als Höhepunkt christlicher Gottes-
offenbarung“ lautet der Titel der Vorlesung des katholischen 
Lehrbeauftragten an der evangelisch-theologischen Fakultät in 
Heidelberg.
Will man repräsentativen Umfragen glauben, erklären auch 
nicht wenige Christen, sie würden zwar an Gott glauben, nicht 
aber, dass Jesus von den Toten auferstanden sei. Diese Situati-
on fand schon der Apostel Paulus in seiner Gemeinde in Korinth 
vor. Er beschwor die Zweifler, ohne die Auferstehung Christi sei 
der christliche Glaube nutzlos, gebe es keine Erlösung. Paulus 
will dartun: das gesamte Christus-Geschehen einschließlich 
Kreuzestod und Auferstehung sei ein einzigartiges Engagement 
Gottes gegen die heillose Lage Israels, ja der ganzen Mensch-
heit. So komme alles darauf an, dieses Selbst-Geschenk Gottes 
zu begreifen, das ihn zugleich als Zukunft der Menschheit be-
greifen lässt, die es versteht und annimmt.
Die Vorlesung findet als Kompaktveranstaltung jeweils freitags 
von 10 bis 16 Uhr (mit Mittagspause) im Hörsaal des Ökume-
nischen Instituts (Plankengasse) statt: am 18. und 25. Oktober 
sowie am 8. und 15. November.

	 Tagesfahrten nach Wetzlar
Nicht nur Senioren sind zur Tagesfahrten nach Wetzlar am 16. 
Oktober eingeladen:
Abfahrt um 8.30 Uhr, Tag zur freien Verfügung, Dom (Simul-
tankirche bis heute) und faszinierende Barockbauten, Goethe 
verewigte die Stadt in den „Leiden des jungen Werthers“.
Heimreise gegen 17 Uhr, Rückkehr in HD ca. 19 Uhr, Fahrpreis 
20 Euro. Anmeldung bis 11. Oktober, 11 Uhr.
Kontakt und Anmeldung: Pfarrbüro St. Johannes, Rathausstra-
ße 32,  4352-480 

	 Den Heiligen auf der Spur
Diana Deutsch lädt zu einem Allerheiligen-Spaziergang durch 
die Heidelberger Altstadt ein: am Samstag, 2. November um 10 
Uhr. Treffpunkt ist bei der Madonna auf dem Kornmarkt. 
Anmeldung bei D. Deutsch (  06221-168317 oder ddeutsch@
redaktion-hd.de).

	 Einkehrtag des Männerwerks
Das Männerwerk des Dekanats lädt zu einem Einkehrtag in die 
St. Teresa-Kirche nach Ziegelhausen ein: am 9. November ab 15 
Uhr.
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	 Start der französischsprachigen Gebetsgruppe 
	 Lancement du groupe de prière francophone
Die französische Gebetsgruppe trifft sich am 18. Oktober, 8. 
November und 6. Dezember nach der Messe in der Kapelle des 
St. Vincentius-Krankenhauses. Wir singen Vesper und bleiben 
anschließend für ein geistliches Gespräch zusammen. Alle Fran-
kophonen sind herzlich eingeladen.
Nous commencerons nos rencontres de prière en Français le 
vendredi à 18h30 dans la chapelle de l‘hôpital Saint Vincentius 
(Untere Neckarstraße 1-5). Nous chanterons ensembles vêpres 
dans la chapelle puis nous retrouverons dans un bar du quartier 
pour un échange spirituel. Le groupe est ouvert à tous les fran-
cophones et se réunira de nouveau les 18/10, 8/11 et 6/12.

	 Weltgedenktag für verstorbene Kinder
Am 8. Dezember, dem Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
findet ein Gottesdienst in der Jakobuskirche in Neuenheim statt. 
Die Feier beginnt um 16 Uhr, vorher und im Anschluss wird 
zum Zusammensein bei Kaffee und Kuchen, Punsch und Brezeln 
eingeladen.
Kontakt: martina.reiser@med.uni-heidelberg.de

	 Krippenkunst in karger Zeit 
Der Holzschnitzer Walter Ohlhäuser hat in der Nachkriegszeit 
Kirchenkrippen geschnitzt und gestaltet, die deutlich die dama-
lige Situation widerspiegeln.
In Heidelberg stehen seine Krippen in der Weihnachtszeit in St. 
Bonifatius, St. Marien, St. Vitus, St. Anna sowie in Eppelheim. 
Der Stuttgarter Michael Cramer hat sich ausführlich mit der 
Krippenkunst Ohlhäusers beschäftigt und wird sie am Sonntag, 
10. November, von 15 bis 16.30 Uhr im Eugen Biser Saal im 
Haus der Begegnung, Merianstr. 2, vorstellen. Dabei werden 
auch Figuren aufgestellt sein. Herzliche Einladung dazu!

	 Wohnungssuche
Junges Theologenehepaar im kirchlichen Dienst sucht 3-4 Zim-
mer-Wohnung, EBK, Balk/Terr, bis 1.500,-€ WM, im Westen o. 
Norden Heidelbergs, keine Tiere, NR. Kontakt: (06221) 7297051  

	 Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle des St. 
Josefskrankenhauses
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. Wer 
Interesse hat, melde sich unter  0176-42690962

Heidelberger 
Kinderkirchentag
20. Oktober Ev. Heiliggeistkirche

Die Heiliggeistkirche gehört uns Kindern von 10 bis 
14:30 Uhr!
→ Spielstraße
→ Biblische Geschichte
→ Gespräche in Kleingruppen
→ Workshops zum Mitmachen und Ausprobieren
→ ein fröhlicher Familiengottesdienst
→ gemeinsames Mittagessen
Ab 12:45 Uhr ist deine Familie zum Gottesdienst und 
Mittagessen eingeladen.
Eingeladen sind Kinder der 1.-6. Klasse. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Anmeldung bis zum 10. Oktober 
unter www.jugendwerk-heidelberg.de
Evangelisches Kinder- und Jugendwerk Heidelberg 
jugendwerk-heidelberg.de | Tel. 22324

Damit der Funke überspringt
Firmvorbereitung beginnt im Dezember 

Die Vorbereitungszeit auf die Firmung beginnt mit einem 
Info-Treffen am Dienstag, 17. Dezember, um 19 Uhr im Gemein-
dehaus St. Franziskus in Eppelheim (Blumenstr. 33). Neben 
wichtigen Infos über die Firmvorbereitung erfahren die Jugend-
lichen dort, wie sie sich für die Firmvorbereitung anmelden 
können. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die in diesem Schul-
jahr mindestens die 10. Klasse besuchen.
Drei Firmgottesdienste sind geplant: am Samstag, 4. Juli, um 
17 Uhr in St. Michael, am Samstag, 11. Juli, um 17 Uhr in St. 
Bartholomäus sowie am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr in St. Vitus.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an firmung@kath-hd.de 
Für das Team Firmung: Judith Schmitt-Helfferich

Eine Ausstellung mit Bildern von Giuseppe Blasotta ist vom 27. 
Oktober an im Haus der Begegnung zu sehen. Die Eröffnung 
der Ausstellung findet am Sonntag, 27. Oktober, um 16 Uhr im 
Eugen-Biser-Saal (im Haus der Begegnung, Merianstr. 1) statt.
Vom 28. Oktober bis zum 7. November ist eine Besichtigung 
nach Vereinbarung möglich. Kontakt: blasotta@gmx.de
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missio, Internationales Katholisches Missionswerk e.V.
Goethestr. 43, 52064 Aachen, Tel.: 0241/75 07-00, 
E-Mail: post@missio-hilft.de, www.missio-hilft.de

Danke für Ihre Spende!
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Wir sind Gesandte 
an Christi statt

» «

Die Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit

Sonntag der
Weltmission
Die Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit

Sonntag der
Weltmission

27. Oktober 2019

Außerordentlicher Monat 
der Weltmission
Eine Initiative von 
Papst Franziskus

2 Kor 5,20
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Kinder brauchen Anregung und Bewegung, Eltern brauchen den 
Austausch mit Gleichgesinnten. Und was eignet sich besser 
dafür, als der Babytreff im Kinder- und Familienzentrum (KiFaz) 
St. Albert. Hier treffen sich Eltern und Kinder, um gemeinsam 
zu spielen und neue Erfahrungen zu machen. Im hellen und 
freundlichen Raum haben die Kinder viel freie Bewegungs- und 
Spielfläche. Die Eltern haben hier Gelegenheit Kontakte zu 
knüpfen, Erfahrungen auszutauschen, Elternrolle und Erzie-
hungsaufgabe zu bedenken und zu diskutieren. Die regelmäßige 
Präsenz einer Familienberaterin bietet den Eltern die Möglich-
keit, sich in Erziehungsfragen Unterstützung zu holen.
Das Begrüßungsspiel „Morgens wenn ich früh aufstehe…“ setzt 
den Anfangspunkt und trägt dazu bei, ein Gruppengefühl zu ent-
wickeln. Im anschließendem freien Spiel geht das Kind seinen 
spontanen und individuellen Interessen nach. Im gemeinsamen 
Tun wird die Aufmerksamkeit wieder auf die Gruppe gelenkt, 
wobei das Kind entscheidet, ob und wie lange es sich daran 
beteiligen möchte.
Im Babytreff haben die Kinder vielfältige Anreize, die Kontaktfä-
higkeit zu erproben und weiterzuentwickeln. Die Kinder erleben 
den Umgang mit Gleichaltrigen und Erwachsenen. Sie haben 
die Sicherheit, dass die Mama oder der Papa in erreichbarer 
Nähe sind. Während das Begrüßungsspiel den Anfang macht, 
setzt das Abschiedslied: “Auf Wiedersehen…“ den Schlusspunkt. 
Die Erwachsenen und die Kinder nehmen bewusst Abschied 
voneinander.
Der Babytreff ist ein Treffpunkt für Eltern mit ihren bis zu drei-
jährigen Kindern. Er findet jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.30 
Uhr im KiFaz statt.

Babytreff im KiFaz St Albert

Den Dingen auf 
den Grund gehen
Kindergarten St. Christophorus hat eine 
Forscherstation

Liebevoll Grenzen setzen
Im KiFaz-Treff St. Albert findet am Donnerstag, 24. Oktober, 
um 16 Uhr ein Nachmittag mit Ute Ullmann statt zum Thema: 
„Liebevoll Grenzen setzen“.
Für die Kinder ist die Welt voller Abenteuer, Rätsel und Geheim-
nisse und oftmals aber auch unübersichtlich und unberechen-
bar. Deshalb brauchen sie Grenzen. Häufig sind Grenzen mit 
negativen Gefühlen besetzt, wobei klare Grenzen Kinder nicht 
nur einengen, sondern ihnen auch Orientierung und Sicherheit 
geben. An diesem Nachmittag haben Sie die Möglichkeit, rund 
um das Thema „Grenzen“ mit der Elternberaterin Ute Ullmann 
ins Gespräch zu kommen und Fragen zu stellen.

KiFaz St. Albert, Bergheimer Str. 108, 69115 Heidelberg 
  06221-4352330, Mail: kiga.stalbert@kath-hd.de

Ab sofort können die Kinder im Katholischen Kindergarten 
St. Christophorus in der Heidelberger Altstadt jederzeit nach 
Herzenslust forschen und entdecken. In ihrer eigenen Forscher-
station stehen Ideen und Materialien stets griffbereit, um 
Naturphänomene im Alltag zu entdecken. Die Forscherstation 
geht auf die Anregung des Klaus-Tschira-Kompetenzzentrums 
für frühe naturwissenschaftliche Bildung zurück.
Wie man naturwissenschaftliche Angebote im Einrichtungsall-
tag umsetzt und so Kinder für Naturwissenschaften begeistert, 
erfuhren die engagierten Erzieherinnen und Erzieher des Kin-
dergartens beim Besuch verschiedener Fortbildungsreihen der 
Forscherstation, Klaus-Tschira-Kompetenzzentrum für frühe na-
turwissenschaftliche Bildung. Neben den Fortbildungen gibt es 
dort die Möglichkeit, sich zur Umsetzung von Lernumgebungen 
beraten zu lassen und die passenden Alltagsmaterialien gleich 
kostenlos auszuleihen. Das Kompetenzzentrum hat auch die 
Erzieherinnen und Erzieher bei der Einrichtung ihrer Forscher-
station mit Rat und Tat unterstützt.
Nach erfolgreich abgeschlossener Fortbildung ihrer Fachkräfte 
können sich Einrichtungen im Rahmen des Patenschaftspro-
gramms des Heidelberger Kompetenzzentrums um eine eigene 
Forscherstation bewerben. Gemeinsam mit der Einrichtung 
wird dann nach passenden Paten gesucht. Auf diese Weise sind 
in den vergangenen Jahren mehr als 50 Forscherstationen im 
Miniaturformat in der Region entstanden. In der Altstadt waren 
Paten schnell gefunden: Einzelne Eltern waren vom Konzept der 
Forscherstation so begeistert, dass sie die Patenschaft für die 
Station übernommen haben.

Freuen sich über die neue Forscherstation: Die Kinder des Kin-
dergartens St. Christophorus in der Altstadt können in der neu 
eingerichteten Forscherstation des Klaus-Tschira-Kompetenz-
zentrums für frühe naturwissenschaftliche Bildung jederzeit 
den Dingen des Alltags auf den Grund gehen.
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gottesdienste

engagiert    überbrücken

engagementförderung 
in der Stadtkirche Heidelberg

„Grüne Damen Herren“
Ehrenamtliches Engagement in unserer Stadtkirche ist viel-
fältig und verdient hohe Anerkennung. Allerdings gehört es 
nicht mehr für alle Menschen selbstverständlich zu ihrem Alltag 
dazu. Die veränderten Lebenswirklichkeiten, die im Berufs- und 
Privatleben geforderte Flexibilität erschweren es vielen, sich 
langfristig zu engagieren.
Engagementförderung möchte dabei unterstützen, dass Ehren-
amtliche sich mit Freude und mit möglichst wenigen Hürden 
einsetzen können. Sie unterstützt, das jeweilige Engagement für 
Interessierte attraktiv darzustellen und sorgt für entsprechende 
Rahmenbedingungen. Sich als Gruppe „engagementfreund-
lich“ zu präsentieren, gehört für viele Gruppierungen zu einer 
wesentlichen Aufgabe. 
Viele Aspekte tragen dazu bei, dass das Engagement attraktiv 
ist: 

Aus diesen Themenfeldern werden in den folgenden Pfarr-
briefen einzelne Aspekte näher beleuchtet. Jede Gruppe oder 
Einrichtung kann sich dabei selbst überprüfen und so noch ein 
klein wenig mehr engagementfreundlich werden.

Willkommen 
heißen

Orientierung und 
Klarheit ermöglichen

Abschied nehmen

Anerkennung 
zeigen

Profil zeigen

Unterstützung 
einholen

Einarbeitung und 
Begleitung geben

Charismen 
finden

Beteiligung 
sicherstellen

Wer sind Sie?
Wir sind die Krankenhaushilfe „GRÜNE DAMEN HERREN“ im St. 
Josefskrankenhaus Heidelberg. Wir sind dort als ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. 

Was tun Sie?
Wir haben beschlossen, uns regelmäßig und zuverlässig Zeit 
zu nehmen, kranke, einsame und hilfsbedürftige Menschen im 
Krankenhaus zu besuchen und ihnen Gespräche anzubieten. Wir 
möchten diesen Menschen ergänzend zur professionellen Hilfe 
das Gefühl vermitteln, dass sie während ihres Aufenthaltes im 
Krankenhaus nicht allein gelassen werden. Wir übernehmen 
auch kleine Besorgungen wie Zeitungen oder Hygieneartikel. 
Ebenso wichtig ist der Begleitdienst. Viele Untersuchungen im 
Krankenhaus sorgen bei den Patienten für Unsicherheit. Wir 
begleiten sie dorthin, kommen dabei mit ihnen ins Gespräch. 
So können Ängste abgebaut und Wartezeiten verkürzt werden.  
Immer vormittags an den Wochentagen sind wir im Einsatz und 
haben stets ein offenes Ohr für Patienten und Angehörige.

Was motiviert Sie? 
Eine große Motivation für uns ist, den Menschen im Kranken-
haus einen Teil unserer Freizeit und Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Wir freuen uns, dass wir mit unserem Dienst den Patienten 
etwas geben können und Dankbarkeit und Anerkennung zurück-
bekommen. 

??? Drei Fragen an... engagementförderung konkret

E H R E N 
A M T S 
PORTAL
Wo Engagement 

und Mensch 
zueinander finden

jetzt online 

www.stadtkirche-heidelberg.de/engagement
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Vor 175 Jahren starb eine 

erfindungsreiche Klosterfrau             
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MINISTRANTENWALLFAHRT NACH ROM

Von Feiern bis Schweigen

Die Minis schwitzten, sangen und tanzten und stellten sich

auch der Frage nach dem Glauben

Seiten 6–15
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mit dem Wesentlichen 
aus Dekanat, Erzbistum 
und Weltkirche

Ihre Vorteile:
Gratis:
Sie erhalten unseren beliebten Einkaufs -
wagenchip geschenkt!
Bequem:
Versandkostenfreie Lieferung direkt 
nach Hause!
Fair:
Keine Kündigung nötig. Die Belieferung 
endet automatisch!

– 
AN

ZE
IG

E 
–

Dialog im +punkt.: Der ökologische Fußabdruck
„Unser ökologischer Fußabdruck – wie nachhaltiger leben?“ ist 
das brandaktuelle Thema beim ersten Dialog nach der Sommer-
pause. Referent ist Lothar Eisenmann, einer der Geschäftsführer 
des ifeu-Institut für Energie- und Umweltforschung Heidelberg.
termin  13. Oktober, 11.00-12.30 Uhr | TN-Gebühr: 5 Euro
ort  +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg

CampusFilm: „Styx“
Der Urlaub-Segeltörn der Kölner Notärztin Rike nimmt eine un-
erwartete Wende, als ihr nach einem Sturm ein schwer beschä-
digtes und hoffnungslos überfülltes Flüchtlingsboot begegnet... 
„Styx“ ist ein Film von Wolfgang Fischer aus dem Jahr 2018.
termin  16. Oktober, 19.00-21.00 Uhr | TN-Gebühr: 5 (3) Euro
ort  +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg

Das Gesamte Programm von Bildungszentrum und +punkt. 
finden Sie im Internet:
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.www.pluspunkt-inf130.de

Hinter den Wolken 
Ein Film von Cecilia Verheyen

Film mit Diskussion • Eintritt frei

24. Oktober | 17.00 Uhr
Haus der Begegnung • Eugen-Biser-Saal
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13.10.19 | 11.00 Uhr  Erntedank   
KindergartenProjektChor
22.10.19 | 18.30 Uhr  29. Sonntag im Jahreskreis   
Semestereröffnungsgottesdienst des KUZ
Tomás Luis de Victoria: Missa »O quam gloriosum«
Arnolt-Schlick-Ensemble
27.10.19 | 18.30 Uhr  30. Sonntag im Jahreskreis   
IN: Laetetur cor | OF: Domine, vivifica me | CO: Laetabimur
Missa »De Angelis« | Credo III || Schola Cantorum

„Tag des Zorns“ – Verdis Requiem
01.11.19 | 19 Uhr | Jesuitenkirche
Giuseppe Verdi: Messa da Requiem
Katharina Persicke, Sopran | Ursula Eittinger, Mezzosopran
Reginaldo Pinheiro, Tenor | Armin Kolarczyk, Bass
Kammerphilharmonie Mannheim | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 28/24, € 22/19, € 15/13, € 8,50; Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr

„Dies irae, dies illa – Tag des Zorns“: Kaum ein anderes Werk 
schildert das Jüngste Gericht wohl so dramatisch wie Giuseppe 
Verdis Vertonung. Im Fortissimo donnern Orchester und Chor 
und beschwören den Tag der Apokalypse herauf. Diese Szene 
trifft den Hörer mit jener musikalischen Wucht, die man aus 
Verdis großen Bühnenwerken kennt – nicht umsonst wird Verdis 
Messa da Requiem ironisch als seine „beste Oper“ bezeichnet. 
Die verzweifelte Bitte nach der Befreiung vom Tod, die sich 
besonders im Schlusssatz Libera me Ausdruck verleiht, zeigt 
gleichzeitig Verdis zutiefst menschliche Auseinandersetzung 
mit der Endlichkeit des Seins.
Zu hören ist  Verdis Meisterwerk im traditionellen Allerheiligen-
konzert der Cappella Palatina am 1. November um 19 Uhr in 
der Jesuitenkirche Heidelberg. Die Solisten Katharina Persicke 
(Sopran), Ursula Eittinger (Mezzosopran), Reginaldo Pinheiro 
(Tenor) und Armin Kolarczyk (Bass) musizieren zusammen mit 
der Kammerphilharmonie Mannheim und der Cappella Palatina 
Heidelberg unter der Leitung von Bezirkskantor Markus Uhl.

	 „Gottes Haus hat viele Steine“
Zu einer Familienführung durch die Jesuitenkirche am Samstag, 
19. Oktober, von 14.30-16 Uhr lädt die Citypastoral herzlich 
ein.
Krypta, Empore, Figurenhof und weitere Besonderheiten des 
kirchlichen Raumes können zusammen mit der Kirchenraum-
pädagogin Barbara Grom entdeckt werden. Die Führung richtet 
sich besonders an Familien mit Kindern ab 5 Jahren, kann aber 
auch darüber hinaus besucht werden. Treffpunkt ist im Glaskas-
ten der Citypastoral, direkt gegenüber der Jesuitenkirche. Dort 
besteht im Anschluss an die Führung die Möglichkeit, gemein-
sam eine Tasse Tee zu trinken. Eintritt 3 Euro, für Kinder 2 Euro.

	 Taizégebet am Morgen
Das Taizégebet am Morgen findet donnerstags, um 9 Uhr in der 
Krypta der Jesuitenkirche statt. Anschließend kleines Frühstück 
im Treff am Turm.

	 Gruppen & Termine
Offene Trauergruppe: 7. Oktober, 18 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Taizé-Gottesdienste: 6.Oktober und 3. November, 20 Uhr im 
Stift Neuburg; 16. Oktober, 20 Uhr in der Krypta der Jesuiten-
kirche

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Umhauer 
oder im Pfarrbüro der Jesuitenkirche.

CITYPASTORAL aktuell

Liebe Schwestern und Brüder,
das Leitwort zum Monat der Weltmission 2019 lautet „Wir sind
Gesandte an Christi statt“ (2 Kor 5,20). Es greift einen Impuls 
von Papst Franziskus auf, der den Oktober als außerordent-
lichen Monat der Weltmission unter das Thema „Getauft und 
gesandt“ gestellt hat.
Im Mittelpunkt der Aktion unserer Missio-Werke steht der 
Nordosten Indiens. Dort ist das Zusammenleben der Menschen 
von ethnischer und religiöser Vielfalt geprägt, aber auch von 
Ausgrenzung und Rechtlosigkeit, Armut und Unfrieden. Die 
christliche Minderheit engagiert sich in dieser Region vor allem 
in Schulen, Sozialstationen und Krankenhäusern. Ihre Werke 
der Nächstenliebe werden ganz im Sinne von Papst Franziskus 
von einer missionarischen Spiritualität getragen. Priester, 
Ordensleute und Laien begleiten die Menschen in der Überzeu-
gung, dass die Werte des Evangeliums zu Frieden und zum Heil 
aller beitragen.
Liebe Schwestern und Brüder, bitte setzen Sie am Sonntag der 
Weltmission ein Zeichen der Verbundenheit und Solidarität mit 
unseren Schwestern und Brüdern im Nordosten Indiens und 
in anderen armen Ortskirchen weltweit. Wir bitten Sie um Ihr 
Gebet und bei der Kollekte am 27. Oktober um eine großzügige 
Spende.
Lingen, den 14. März 2019
Für das Erzbistum Freiburg: Erzbischof Stephan Burger

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Kollekte am Weltmissionssonntag
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  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Erntedank: Kindergarten-Gottesdienst und Familienfest 
Am 13. Oktober feiern wir gemeinsam mit dem Kindergarten St. 
Christophorus einen Erntedank-Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Jesuitenkirche. Wie auch schon in den vergangenen Jahren la-
den wir im Anschluss zu einem einfachen Mittagessen, Kaffee, 
Kuchen und Spielen für die Kinder ein.

	 Der Eine-Welt-Kreis lädt ein
Am Samstag, 19. Oktober, veranstaltet der Eine-Welt-Kreis in 
Kooperation mit dem Kindergarten St. Christophorus von 13 bis 
16 Uhr den großen Herbstflohmarkt.
Angeboten werden Kleider für Groß und Klein, Spielwaren, Bü-
cher, CDs, DVDs und Trödel aller Art. Der Flohmarkt findet statt 
im Eugen-Biser-Saal im Haus der Begegnung, direkt gegenüber 
des Eingangs der Jesuitenkirche.
In einer Cafeteria bieten wir leckere Kuchen, Brötchen etc. und 
Getränke an. Für die Kinder gibt es ein Programm mit Schmin-
ken und Kasperletheater (13.30 und 14.30 Uhr)
Wer selbst verkaufen möchte, meldet sich bitte an unter 
familiezorn@email.de oder  06221-166253. Die Standge-
bühr beträgt 5 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen.
Der Erlös von Standgebühr, Cafeteria sowie des Trödelstands 
des Eine Welt-Kreises ist für das des MISEROR Waldgartenpro-
jekt in Haiti bestimmt.

	 Termine
Treffen der Senioren: 7./21. Oktober um 14.30 Uhr in der 
Richard-Hauser-Bibliothek im Pfarrhaus.
Bibel teilen: 2./9./16./23. Oktober um 17 Uhr in der Ri-
chard-Hauser-Bibliothek im Pfarrhaus.
Ökumenische Mittagsandacht: werktags 12.30 Uhr, Evangeli-
sche Heiliggeistkirche

Aus den Gemeinden Kirchenmusik ins Gemeindehaus St. Bonifatius, Hildastr. 6, 
zur Aufführung des Kindermusicals König Drosselbart ein. Die 
Kinder möchten ihr Publikum musikalisch und spielerisch in 
die Welt der schönen Prinzessin und des Königs Drosselbart 
mitnehmen und verzaubern. Im Anschluss findet ein gemeinsa-
mes Mittagessen statt. Gerne können Sie für das Mitbringbuffet 
etwas beisteuern.

	 Wallfahrt nach Leutershausen
Am Dienstag, 29. Oktober feiert unsere Gemeinde in Leuters-
hausen um 15.00 Uhr eine Rosenkranzandacht. Abfahrt ist um 
14.00 Uhr an der Bahn-Haltestelle „Stadtbücherei“. Wer nicht 
gut zu Fuß ist, kann sich im Pfarrbüro St. Bonifatius melden, um 
sich für die Mitfahrt im Gemeindebus anzumelden.

	 NächstenMahl – Spendentruhe im Markushaus
Im Markushaus steht eine Truhe bereit, in der haltbare Lebens-
mittel und andere brauchbare Dinge für die Gäste des Näch-
stenMahls gezielt gesammelt werden. Das NächstenMahl findet 
am 26. Oktober statt. Bedarf ist an H-Milch und Öl. Vielleicht 
denken Sie beim Einkaufen an diese Dinge für die Truhe im 
Markushaus.
Falls Sie einen Kuchen für das NächstenMahl spenden möchten, 
können Sie diesen direkt am Samstag ab 12 Uhr im Markushaus 
abgeben. 

	 Gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
An Allerheiligen gedenken wir der Heiligen, wobei damit alle 
gläubigen „Gott-Sucher“ im Blick sein sollen. Da Allerseelen, 
der Gedenktag der Verstorbenen am 2. November, kein Feier-
tag ist, werden wir bereits am Ende des Gottesdienstes am 1. 
November um 11.00 Uhr in St. Michael der Verstorbenen geden-
ken. Die Namen aller, die in den vergangenen zwölf Monaten 
aus unserer Gemeinde Philipp Neri verstorben sind, werden 
verlesen. Teilen sie uns bitte mit, wenn sie jemanden kennen, 
der nicht hier beerdigt wurde und dessen Namen wir nennen 
sollen.

	 Gruppen und regelmäßige Termine
Senioren  Kaffeeklatsch: 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Bonifatius, Hildastr. 6
Frauengruppe St. Albert  jeden 2. Mittwoch, 15.30 Uhr, Pfarr-
haus
Bibelgespräch St. Michael   22. Oktober, 17 Uhr, Pfarrbüro
Laienoratorium „im puls“   Kontakt über Pfr. Heimpel
Chor an St. Bonifatius  Infos unter www.sepn.de/chor; Chor-
probe: mittwochs 20 Uhr, Gemeindehaus, Hildastr. 6
Mini-Sonntags-Treff: einmal im Monat sonntags, 10.45-14.30 
Uhr, St. Bonifatius, mit altersgruppengerechten Aktionen und 
Angeboten, Kontakt minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder (DPSG)  Infos unter www.sepn.de/dpsg 
Kinderchor Südwestwind und Jugendchor M&Ms  (außer in 
den Ferien): donnerstags 14.00–14.45 Kinder bis 1. Kasse, 
Kapelle der Christuskirche | donnerstags 15.00–15.45 Kin-
der der 2.-4. Klasse, Kapelle der Christuskirche | donnerstags 
16.30–17.00 Kinder bis 1. Klasse, Markushaus | donnerstags 
17.00–17.45 Kinder der 2.-4. Klasse, Markushaus | donnerstags 
18.45–19.45 Jugendchor M&Ms, ab 5. Klasse, Markushaus

    Philipp Neri	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Die Büros St. Albert und St. Michael sind bis zum 16. Oktober 
geschlossen.

	 Kindermusical König Drosselbart
Am Sonntag, 27. Oktober, um 12.30 Uhr lädt der Kinderchor 
Südwestwind in Zusammenarbeit mit der Hochschule für 

aus den gemeinden
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  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 21. Oktober bis zum 8. November gelten die ver-
lässlichen Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 10-12 
Uhr.

	 Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Lena Anna Szczachor und Helene Maria Becker

	 Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Timo & Lena Sonja Mackert geb. Stang; Richard & Angela Schell 
geb. Wenzel; Simon & Catharina Dorothea Lippert geb. Lahme; 
Jörg & Johanna Sachsenweger geb. Adolf; Gary Patrick & Katrin 
Mullan geb. Schefcik

	 Aus unserer Gemeinde verstarben:
Erika Weiser (80 Jahre); Anneliese Zimmermann (85 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe Bürozeiten: Mo/Do 10-11 Uhr,  4352-650
Ministranten Kontakt: Andrea Stehle und Christoph Nachbar, 

 839051, minis.wieblingen@gmx.de
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Linda Baumgärtner, Janis Hahnen-
berg und Jonathan Zartmann; vorstand@dpsg-wieblingen.de, 
Gruppenstunden: Wölflinge (freitags 17-18 Uhr); Rover (freitags 
18-19 Uhr).

Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889; Termine 
(wenn nicht anders angegeben) 20 Uhr im Gemeindehaus): 
7. Oktober: Bericht in Wort und Bild von unvergesslichen 
Erlebnissen der Herbstfahrt in die Lüneburger Heide. 
25. Oktober: Eucharistiefeier zum Weltgebetstag des Kolping-
werkes in der Alten Kirche, anschl. Treff im Gemeindehaus und 
Gespräch mit dem Präses.

John Henry Newman war anglikanischer Pfarrer an der Universitätskirche in Oxford und 
Dozent der Theologie in der anglikanischen Kirche. Zwischen 1841 und 1846 zog er sich 
nach Littlemore bei Oxford zurück und führte ein abgeschiedenes Leben. Nach langen 
inneren Kämpfen wurde er im Oktober 1845 in die katholische Kirche aufgenommen 
und 1847 zum Priester geweiht. Im folgenden Jahr gründete er in Birmingham das erste 
Oratorium auf englischem Boden.
Durch sein akademisches und literarisches Wirken sowie durch seine Konversion zur 
katholischen Kirche beeinflusste er das geistige Leben Englands und Europas im 19. und 
20. Jahrhundert tief. Er gehört zu den Wegbereitern eines Glaubens, der in der Tradition 
wurzelt und sich zugleich vor dem Wissenshorizont der Moderne verantwortet.
Vor allem die hohe Würde des menschlichen Gewissens hat er immer wieder betont: 
„Das Gewissen ist der Stellvertreter Christi in unserem Inneren, prophetisch in seinen 
Unterweisungen, fordernd in seinen Entscheidungen, priesterlich in Segen und Fluch. 
Auch wenn das ewige Priestertum in der ganzen Kirche aufhören könnte, so würde doch 
im Gewissen das priesterliche Prinzip erhalten bleiben und weiter herrschen.”
Dieser wirklich wegweisende Theologe wird nun am 13. Oktober in Rom heiliggespro-
chen. Dies ist ein deutliches Signal für die ganze Kirche, und eine große Freude für die 
Gemeinschaft des Oratoriums.                pfarrer christof heimpel

Die Kolpingfamilie Wieblingen bittet am 9. November wieder 
um Mithilfe bei der Schuaktion des Kolpingwerks „Mein 
Schuh tut gut“.
Die Abgabe von gebrauchten, noch tragbaren Schuhen zur 
bundesweiten vierten Aktion des Kolpingwerks kann vor und 
nach der Hl. Messe in der Kreuzkirche erfolgen.
Bitte helfen sie wieder alle mit so erfolgreich zu sein wie in 
den vergangenen Jahren!

4. November: „Ihm entgegen gehen“ – Bildmeditation auf dem 
Weg zu Weihnachten mit Vizepräses Werner Hansen.
Alle Veranstaltungen zusammen mit dem Bildungswerk und 
Männerverein.

kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203  Termine:
22. Oktober, 18 Uhr: Rosenkranzandacht (Alte Kirche)
12. November, 17 Uhr: Gespräch mit Pfarrer Johannes Brandt 
(Gemeindehaus).
Kath. Männerverein Kontakt: Werner Baumann,  834369
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, cantamus@
web.de – Treffen: mittwochs um 20 Uhr im Gemeindehaus
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  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 21. Oktober - 8. November gelten die verläss-
lichen Öffnungszeiten: Montag von 10-12 Uhr und Mittwoch von 
15-17 Uhr.

	 St. Joseph auf der Eppelheimer Kerwe
Bei der Kerwe in Eppelheim vom 5. bis 7. Oktober sind wir als 
Gemeinde wieder dabei: eine gute Gelegenheit, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und Geld für die Aktionen unserer 
Kirchengemeinde zu sammeln.
Für Samstag und Sonntag sind die beliebte Geschirrwurfbude, 
Crêpes-Stand und Sektbar geplant. An der Kaffeebar bieten wir 
Espresso an. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen!
Am Kerwemontag, 7. Oktober, laden wir ab 14.30 Uhr in das 
Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 33, zum Kaffeenach-
mittag herzlich ein. Wir bitten um Kuchenspenden. Der Kuchen 
kann an diesem Tag ab 10 Uhr im Gemeindehaus abgegeben 
werden. Herzlichen Dank!

	 Erntedank
Die Gaben des Erntedankaltars möchten wir nach dem Gottes-
dienst am Sonntag, 6. Oktober, um 9.30 Uhr an Sie weiterge-
ben. Wir bitten hierfür um eine Spende für das Kinderhospital 
in Bethlehem.

	 „Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, 27. Oktober, lädt die Frauengemeinschaft ab 12 
Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des Ge-
meindehauses lädt zur Einkehr und zum Verweilen ein. Geneh-
migen Sie sich einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit 
bei einem gemütlichen Plausch.

	 Krypta-Kinderkirche 
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
27. Oktober, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus 
herzlich eingeladen.
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  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Im Pfarrbüro gelten in der Zeit vom 1.-31. Oktober die verläss-
lichen Öffnungszeiten: Montag und Freitag 10-12 Uhr.

	 Seniorenkreis 
Nach einem Sommer mit vielen schönen Ausflugsfahrten laden 
wir am Donnerstag, 6. November, um 15 Uhr zum gemütlichen 
Kaffeenachmittag ins Gemeindehaus, Rathausstraße 28 ein.

	 Im Gedenken an Gertrud Dyroff
Am 7. Juli verstarb Gertrud Dyroff. Mit viel Einsatz und Arbeit 
hat sie zusammen mit ihrem Mann von 1997 bis 2007 die Seni-
orenarbeit in der Gemeinde St. Johannes geleitet und gestaltet.
Vorträge und Ausflüge sind für viele in guter Erinnerung. Möge 
der Herr ihr all das Gute vergelten.
Wir gedenken der Verstorbenen in der Hl. Messe am Mittwoch, 
23. Oktober, um 18.30 Uhr in St. Benedikt.

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Gertrud Dyroff (88 Jahre), Helene Stahl (84 Jahre), Rosa Krieger 
(79 Jahre), Katharina Kupceric (91 Jahre), Alice Sack (97 Jahre), 
Doris Bäumer (86 Jahre).

	 Termin (Gemeindehaus, Rathausstr. 28)
Kirchenchor: Proben jeden Montag, 19.45 Uhr.

Die Tafel bittet um haltbare Lebens-
mittel und Drogerieartikel, um sie im 
Tafelladen an bedürftige Menschen 
weiterzugeben.
Ihre Spenden können Sie in einen der 
Caritas-Körbe in den Kirchen legen 
oder in einem der Pfarrbüros abgeben.
Herzlichen Dank.

	 „Musik in der Josephskirche“ am 27. Oktober 
Böhmische und deutsche Romantik ist der Titel des Konzerts in 
der Josephskirche am 27. Oktober um 17 Uhr. Oliver May (Coun-
tertenor), Petra Fluhr (Oboe) und Christian Schmitt-Engelstadt 
(Orgel) spielen Werke von A. Dvorak, J. Rheinberger, J. Brahms 
und C. Schuman. – Der Eintritt ist frei.
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Beim Konzert für Orgel und Trompete lassen Rüdiger 
Kurz (Trompete) und Prof. Dr. Michael Kaufmann (Or-
gel) festliche Musik vom Barock bis in die Gegenwart 
für die beiden königlichen Instrumente erklingen. 
Zur Aufführung kommen Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Georg Friedrich Händel, Gottfried Keller, 
Henry Purcell, Nicolas de Grigny, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Wolfram Graf und Bernard W. Sanders...

27. Oktober | 16.30 Uhr | Kirche St. Johannes 
Fo

to
s:

  p
ri

va
t



20

aus den gemeinden

  St. Laurentius (Schlierbach)	

	 Termine
Seniorennachmittag: 9. Oktober, 14.30 Uhr, Pfarrsaal
Morgengebet in der Gutleuthofkapelle: Montags 7.15 Uhr 
– mit Elementen aus dem Stundengebet, Gesang und Stille. 
Außer an Feiertagen. Abweichungen im Schaukasten oder www.
gutleuthofkapelle.de

	 Patrozinium der St. Teresa-Kirche am 20. Oktober
Die Gemeinde feiert am Sonntag, 20. Oktober, mit dem Tere-
satag das Patrozinium ihrer Pfarrkirche. Der festliche Gottes-
dienst um 11 Uhr wird musikalisch gestaltet vom Teresa-Chor. 
Im Anschluss sind alle zu Empfang und Mittagessen herzlich 
eingeladen. 
Kuchenspenden sind sehr willkommen. Die Ministranten ver-
kaufen Waffeln.

	 Kolpingfamilie: Geselligkeit in blau und weiß
Zum bayrischen Abend lädt die Kolpingfamilie am 26. Oktober 
ins Pfarrzentrum ein. Nach dem Gottesdienst (Beginn 18 Uhr) 
gibt es im Gemeindesaal ab 19.30 Uhr bayrische Schmankerl, 
Musik und Unterhaltung.

	 Termine
Gemeindeteam: 17. Oktober, 19 Uhr, Pfarrzentrum
Brotgruppe: 23. Oktober, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum
TeresaChor: Kontakt: info@bimu.org 
DPSG-Stamm Sr. Felicitas: Gruppenstunden im Pfarrzentrum: 
Wölflinge - montags 17 Uhr; Jungpfadfinder - donnerstags 17.30 
Uhr; Pfadfinder - freitags 19.30 Uhr; Rover - dienstags 19 Uhr. 
– Kontakt: leiterrunde@pfadfinder-ziegelhausen.de; Weitere 
Informationen: www.pfadfinder-ziegelhausen.de

	 Das Sakrament der Taufe hat empfangen: Leo Lucas Laza-
rov, Luca Grunert, Alice Mireille Alexandra Mrowiec.

	 Aus unserer Gemeinde verstarben
Jutta Niebel (64 Jahre); Stefan Martin (80 Jahre); Klaus Kemmer 
(63 Jahre); Rudi Deuser (85 Jahre); Carola Bergold (65 Jahre).

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Philipp Endres, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Doris Borchardt,  760258 – termine:
10. Oktober, 18 Uhr: Erntedankfeier (GH); 15. Oktober, 18 
Uhr: Rosenkranzandacht (Christkönigkirche); 23. Oktober, 19 
Uhr: Gesprächsabend mit Pfarrer Johannes Brandt (GH).
Senioren  Kontakt: Lieselotte Borho,  762852 | Treffen: 
dienstags, 14-17 Uhr im Gemeindehaus
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder,  
766301, Judith Schmitt-Helfferich,  4352-511; Treffen: 
donnerstags im Gemeindehaus, 16-16.30: Kindergartenkinder 
und 1. Klasse; 16.30-17.15 Uhr: ab 2. Klasse
Ökumenischer Bibelgesprächskreis: 15. Oktober / 5. Novem-
ber, 18 Uhr, Ev. Gemeindehaus (Hauptstr. 56)

Trauer um Siegfried Brunner 
und Dr. Siegfried Winderl

Gleich von zwei langjährigen und verdienten Verantwortlichen 
musste sich die Gemeinde St. Laurentius in Ziegelhausen im 
August verabschieden.
Im Alter von 86 Jahren verstarb Siegfried 
Brunner. Bereits in jungen Jahren in der 
Peterstaler Ministranten- und Jugendarbeit 
verwurzelt, gehörte er von 1973 bis 1985 dem  
Pfarrgemeinderat an und war mehrere Jahre 
dessen 2. Vorsitzender. Besonders ans Herz 
gewachsen war ihm die Filialkirche in Peters-
tal, wo er gemeinsam mit seiner Ehefrau Elisabeth ab 1990 für 
über fünfzehn Jahre den Mesnerdienst übernommen hatte, eine 
Arbeit, die er mit viel Verständnis und Liebe versah - weit über 
die eigentliche Tätigkeit hinaus. Bei vielen weiteren Arbeiten, 
die in unserer Pfarrgemeinde anfielen, war Siegfried Brunner 
stets bereit, sich mit Rat und Tat einzubringen.

Dr. Siegfried Winderl (* 1929) war ab 1990 
zehn Jahre lang Pfarrgemeinde- und Stiftungs-
rat in Ziegelhausen. Große Verdienste hat er 
sich in diesem Zeitraum bei der Fertigstellung 
des Pfarrzentrums und der Pfarrkirche St. 
Teresa erworben. Als 2. Vorsitzender des da-
maligen Bauausschusses leistete Dr. Winderl 

einen wesentlichen Beitrag zum Gelingen dieses Projekts und 
wirkte anschließend noch nahezu sechs Jahre im Ausschuss für 
die Errichtung der Orgel in der St.-Teresa-Kirche.
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius ist beiden Verstorbenen zu 
großem Dank verpflichtet.

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 8. Oktober, wegen des Betriebs-
ausflugs und am 30. / 31. Oktober wegen Urlaubs geschlossen.

	 Erntedankfest am 6. Oktober
Zum Familiengottesdienst am Sonntag, 6. Oktober, um 11 Uhr 
in der St. Teresa-Kirche sind alle Kinder herzlich eingeladen, 
ein Gabenkörbchen mitzubringen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst werden die mitgebrachten Gaben gegen eine Spende 
abgegeben. Der Erlös kommt Schwester Damiana und deren 
Sozialprojekt in Indien zugute.

	 kfd und Seniorenkreis: Pfälzer Nachmittag am 8. Oktober
Am Dienstag, 8. Oktober, laden Seniorenkreis und Frauenge-
meinschaft zum traditionellen Pfälzer Nachmittag ein. Ge-
spräche, Gedichte, Erzählungen und Lieder bei Zwiebelkuchen, 
Brezeln und neuem Wein und anderen Getränken. Beginn: 
14.30 Uhr.
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Sonntagscafé am 6. Oktober
Am 6. Oktober findet das Sonntagscafé von 14 bis 17 Uhr im 
kleinen Saal des kath. Gemeindehauses statt, organisiert vom 
Kirchenchor und Kindergarten. Der Erlös ist für caritative Zwe-
cke vor Ort bestimmt oder kommt gegebenenfalls am Jahresen-
de der Mission zugute.

	 Sonntag der Weltmission am 27. Oktober
Zur Feier des Missionssonntages laden der Missionsausschuss 
und die Frauengemeinschaft herzlich ein:
11 Uhr  Hl. Messe mit Missio-Kollekte
ab 12 Uhr im Gemeindehaus: Verkauf von Waren aus fairem 
Handel und Informationen über die Missionsprojekte
ab 12.30 Uhr einfaches Mittagessen – Bitte kaufen Sie die 
Essenbons bereits bei den Wochenendgottesdiensten oder bis 
zum 23. Oktober im Pfarrbüro.
Nach dem Essen wird Kaffee und einfacher Kuchen angeboten.
Ende gegen 14 Uhr. – Der Erlös ist wie immer für die Missions
projekte von St. Marien bestimmt.

	 Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Markus & Alexandra Föhr geb. Stadler

	 Aus unserer Gemeinden verstarben:
Theresia Freudensprung (86 Jahre); Margarete Skorek (89 
Jahre); Eberhard Weigel (71 Jahre); Amalia Nagel (97 Jahre); 
Gottfried Pils (82 Jahre).

	 Termine und Kontakte
Ministranten Kontakt: Lara Michel, 
leiterrunde%st-marien@gmx.de
kfd Kontakt: Christa Ortseifen,  776121 
22. Oktober, 18 Uhr: Rosenkranzandacht mit Pfarrer Johannes 
Brandt (Pfarrkirche).
Senioren  Kontakt: Ursula Pöschel,  7255105 | Treffen: 
donnerstags, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784; 
Chorprobe: mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  73 78 18
Gebets- und Bibelkreis  Jeden 2. u. 4. Montag im Monat um 
18.15 Uhr nach dem Rosenkranzgebet im Turmzimmer (außer 
an Feiertagen)

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Im Pfarrbüro gelten in der Zeit vom 1.-31. Oktober die verläss-
lichen Öffnungszeiten: Dienstag 9.30-11.30 Uhr und Donnerstag 
15.30-17.30 Uhr. Am 8. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen.

	 Ökumenisches Nachtgebet
Musik und Gesang, Stille und inspirierende Texte: Sonntag, 13. 
Oktober, 19 Uhr in St. Paul.

	 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Alexander Sirotkin, Elisa Tränker, Hosana Simon Tesfaldet.

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Aranca Honighes (83 Jahre), Anna Rohrer (99 Jahre), Rozalija 
Biaci (88 Jahre), Richard Laufs (92 Jahre), Rosa Kaus (97 Jahre).

	 Termine (Pfarr- u. Gemeindehaus, Buchwaldweg 2)
Treffpunkt 60: 9. Oktober, 15 Uhr, Kaffeenachmittag im Pfarr-
haus St. Paul
Ök. Bibel- und Gebetskreis: 10. Oktober, 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus 
Frauengemeinschaft: 9. Oktober: Besuch des Tater-Theaters; 
23. Oktober, 19 Uhr: Spieleabend.
Kirchenchorprobe: dienstags, 19.45 Uhr

aus den gemeinden

  St. Peter (Kirchheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Am 8. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen.

	 kfd-Frauengemeinschaft: Wallfahrt nach Leutershausen
Zur Teilnahme an der Dekanatsfrauenwallfahrt treffen sich die 
Frauen am 9. Oktober um 13.30 Uhr am Odenwaldplatz. Der 
Gottesdienst in Leutershausen beginnt um 15 Uhr.
Zum Vormerken: Frauenfrühstück am 16. November.

	 Einladung zum Bezirkshelfertreffen
Bei Kaffee, Tee und Kuchen sind die Bezirkshelferinnen und 
-helfer am 10. Oktober um 15 Uhr ins Gemeindehaus (kleiner 
Saal) zum Austausch über die Erlebnisse des vergangenen 
Jahres eingeladen.

	 Flohmarkt des Kindergartens St. Georg
Am Samstag, 19. Oktober, lädt der Elternbeirat des Kindergar-
tens St. Georg zum sortierten Flohmarkt ein. Im Gemeindesaal 
unter dem Kindergarten werden Kinderkleidung in den Größen 
50 - 140 (nach Größen sortiert), Spielsachen, Bücher, Kinder-
wägen, Schwangerschaftskleidung und vieles mehr angeboten.
Kontakt: elternbeirat.st.georg@gmx.de

	 Kirchenchor sucht Unterstützung zu Weihnachten
Der Kirchenchor sucht Projektsängerinnen und -sänger für das 
Hochamt an Weihnachten, in dem er die Bruckner-Messe in 
C-Dur zu Gehör bringt. – Die Proben finden dienstags um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus statt.

Taizé
GOTTESDIENST

jeden ersten Sonntag 
im Monat um 20 Uhr 
Abteikirche Neuburg
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    St. Raphael | St. Vitus	

	 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Die Pfarrbüros sind am 8. Oktober wegen des Betriebsausflugs 
geschlossen.  
Bitte beachten: Ab sofort ist das Pfarrbüro St. Raphael nur 
noch über die neue Telefonnummer 4352-420 zu erreichen!

	 Chorkonzert „Sounds of London“
„Sounds of London“ stellt die musikalische Vielfalt der Met-
ropole in einem Konzertprogramm vor, das der Kammerchor 
Schriesheim, begleitet von einem hochkarätigen Instrumen-
tal-Ensemble, am 13. Oktober in St. Vitus zu Gehör bringt. 
Markus Karch, der das Konzept entwickelt hat, leitet die Auf-
führung. 
Wunderbare Musik wurde im England des 16. und 17. Jahrhun-
derts komponiert und so bestimmen Renaissance und Barock 
einen großen Teil des Programms. Doch auch Ausflüge zu Felix 
Mendelssohn und ins 20. und 21. Jahrhundert sind integriert.
Eintrittskarten (von 6 bis 24 Euro) gibt es u.a. in der Bücherstu-
be an der Tiefburg, per E-Mail briefkasten@kammer-
chor-schriesheim.de und  06203 / 66 14 11.

	 Kinder- und Jugend-Flohmarkt 
Auch in diesem Jahr gestalten die Eltern des Kindergartens St. 
Raphael wieder den traditionellen Kinder- und Jugend-Floh-
markt: Samstag, 19. Oktober, 14-17 Uhr im Gemeindehaus St. 
Raphael (Keplerstraße 66a).
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Der Erlös des Kinderfloh-
marktes kommt sozialen Projekten zugute.
Kontakt: kinderfloh.st.raphael@gmail.com

	 Durch das Sakrament der Taufe in die Kirche aufgenom-
men werden die Kinder: Julian Deutsch; Peter Giesen. Bereits 
getauft wurde das Kind Cornelius Mattern.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Elisabeth Willwerth geb. Kirch, 85 Jahre; Karl Penninger, 94 
Jahre; Josef Herget, 92 Jahre; Sibylle Ferreau geb. Schmuch, 95 
Jahre.

	 Weitere Termine
Lektorenkreis: 7. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. 
Raphael
Perukreis: 11. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Raphael
Gemeindeteam: Montag, 14. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus St. Raphael. – Beachten Sie die Tagesordnung in den 
Schaukästen.
Bibelarbeit in der Gemeinde: Bibelkreis für Studierende und 
junge Akademiker mit Pfr. Mohr: Montag, 21. Oktober, 20 Uhr 
im Pfarrhaus St. Raphael; Ökumen. Bibelkreis mit Detlef Thiel: 
Dienstag, 15. Oktober, 19 Uhr im Vitushaus.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr im Gemein-
dehaus St. Raphael; Kontakt: Sibylle Schönle, 
s-schoenle@t-online.de
Kirchenchor St. Vitus: Probe donnerstags, 19.30 Uhr im 
Vitushaus; Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 15-17 Uhr, donnerstags, 17-19 Uhr.
Seniorengymnastik: mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Raphael. Kontakt: Ulla Dehoust (  472208), 
Barbara Montenbruck (  480779)

	 Frühstück im Winter
Vom 4.-10. November wird im Herrman-Maas-Haus wieder das 
„Frühstück im Winter“ für bedürftige Menschen angeboten. 
Wenn Sie mithelfen wollen (morgens zwischen 7.30 und 10.30 
Uhr) melden Sie sich im Pfarramt.

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Volker Schmelcher (61 Jahre), Ingeburg Weigel (85 Jahre), Hed-
wig Dose (85 Jahre), Helmut Mähler (88 Jahre), Josef Nöfer (97 
Jahre), Elfriede Pillen (93 Jahre), Josef Höhn (70 Jahre).

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Str. 35).
Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde donnerstags 
von 16.30-18 Uhr im Pfarrhaus (Lochheimer Str. 39), 

 4352-492
Ökumen. Morgengebet: Mo-Fr 8 Uhr, Arche, Breslauer Str. 37
Gymnastik: jeden Montag, Kreis II: 17 Uhr , Kreis I: 19 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe der PetersSingers: jeden Mittwoch um 19.15 Uhr
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstraße 1-5 | St. Anna-Heim / Wilhelm-From-
mel-Haus: Plöck 6 / 45
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstraße 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Louise-Ebert-Haus: 
Buchwaldweg 15-19 | Ev. Lukasgemeinde: Boxbergring 101
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstraße 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstraße 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Klinik St. Elisabeth: Max-Reger-Str. 5-7 | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Pflegeheimat St. Hedwig: Mönch-
hofstr. 28 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | +punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 
| Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 110 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Marktstraße 41 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr.e 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstraße 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  Alte Kirche: Mannheimer Str. 237 | Ev. Kreuzkirche/Kreuzkirche 
(GH): Mannheimer Str. 254 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1 | ASB Wohnheim: Mann-
heimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schule, Klostergasse 2-4 
ZIEGELHAUSEN  Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Peterstal St. Peter: Wilhelms-
felder Str. 101 | St. Teresa: Mühlweg 11 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425 

	 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-541 

	 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501 

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helffe-
rich@kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-511 

	 Pastoralreferentin Mirjam Umhauer, mirjam.umhauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 
weitere personen

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath- 
dekanat-hw.de, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), presse@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Mathias A. Kirchgässner, mathias.kirchgaessner@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de
	 Dr. Matthias Ritzi (Stiftungsrat), matthias.ritzi@kath-hd.de 

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße  36, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5 a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Wallstraße 27a, 
69123 Heidelberg, 06221-4353880 • V.i.S.d.P. Pfarrer Dr. Joachim Dauer
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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„Es ist ungewiss, 
ob der Duft der Felder dich sicherer zu Gott führt als der Lärm der Großstadt.“

Madeleine Delbrêl (1904-1964)

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	
St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Albert: Bergheimer Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Renate Grillowitzer | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Albert  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Di 14–18 Uhr
Pfarrbüro St. Michael  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Mi 15-18.30 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Glorianna Bisognin-Nechwatal 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Silvia Fehr | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam.bartholomaeus@gmail.com, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Di, Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam vakant 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Tobias Kampmann 
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, 15.30–17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Hubert Holland 
Mail: holland@holland-rae.de

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Vobis | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Heidi Griesheimer | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Matthias Jünger 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gerlindef@yahoo.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Kai-Uwe Kretz 
Mail: gemeindeteam@st-peter-hd-kirchheim.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Hanno Roters 
Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de, Tel.: 06221/146221

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Do 9–12 Uhr; Mi 15–18 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

  überbrücken – Die nächste Ausgabe	

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs erscheint zum 3. November und 
umfasst den Zeitraum bis zum 1. Dezember 2019.

Redaktionsschluss ist Freitag, 11. Oktober 2019.


